
Dtc ttngcschttlittltte Wahrheit
über die sich ii&rrftiiit,nibm WrltercigniZse sin-fer- n

Sir in brr Täglichen Omaha Tribüne.
Tssscil ist sich ,'cdcr Leser ucnnistt. Wissrn es
nlirr Ihre Freunde ober 'Nrnhlntrn, die die Tri
biinr virlsricht nicht jefarnrnrn? Woin nicht,
.ta Tir diesen einen Wffoten nnd dcr Wa?,rl,rit
eine Tirnst, indem Sie sie darauf anfmcrksum
irinchk,,. '. '

JU--j o voo wett'erberZchZ.'
'

' ra jt) iycxtfy v n i j jV Für 'Omaha und Umgegend: 'Veränderlich,

W nwlulchcitilich Schnee beule übend und SamS
jj tag, leine wesentliche Temperatur Aenderung.

Für Nebraska: Vcrändcrlick liettte abend u.Ublwvr w1 CWU w Kfifvvv 'Samstag, wahrjcheiul. Schnee, kälter int Weiten.

jj Für Iowa: Veränderlich, nwlirfdieini'ulj
maür Schnee oiu Samstag.
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tt 5M!greß
3s Fahrzeuge vott

2 en verset:5:t!

Llvdhs meldete Donnerstag neun
Fahrzeuge von 21,284 Ton-

nen als versenkt.

Brotkrawalle in Ztew
IJotk halten an!

Nahrungsmitteldirektor soll einge-
setzt werde: städtische

Markthanser.

Agtzd Gcölge sieht
die Handschrift

an der Wand!
beschäftigt sich ini

Iheimischen Prollkme
Die ZZot an Lrot und Nohlen im eigenen lands

drängt die gefahrvolle internationale
Lage in den Hintergrund.

wilson bespricht die Lage mit seinem Uabinett.

Eirgland tu solcher Not, öasz er das Unterhaus
zll einer Spezialsitzung einberuft, um

Schritte zu tun zur Vergrößerung
der Einfuhr. ,

Er sagt, Unheil drohe öem Land, wenn nicht
sofort Zlbhülfe geschaffen werde. ,

Contitteittal Llock

völlig ein lUnb
der Flammeit!

Nur ein Trüinmerhanfen ist übrig,
schaden wird nf $750,000

' geschaht.

A der. Stelle, wo sich sonst der
vierstöckige Continental Block. Ecke

15. und Douglas Straße erhob,
zeugt heute nichts als ein rauchen-de- s

Trümmerfeld von feinem frühe-re- u

Vorhandenfein. Eine . Feuers-brnns- t,

wie sie in der Geschichte
Omalias glücklicherweise nur Zelten
oder vielleicht noch nie zu verzeichne
gewesen ist, bat das (Gebäude mit
allein Inhakt vollständig vernichtet,
sogar die Mauern sind eingestürzt.

In dem Ccmrinental Block befan-
den sich die folgenden Geschäfte und
Offices, welche natürlich ein vvll
ständiger Verlust find.

Berg Clothing Co., 1120 Äouglas
Ztrasze.

Lade der Harrma Fnrniture Co.,
1 120 Douglaö Str.

Reit-atiran- von Louie Ako eine

Treppe hoch, 1 112 Douglas Str.
Wirtschaft von T. I. Joley. 1412

Donglaö, Str.
Logenränine der M. W. Ä.

Parier Waudelüildcr-Theater- , 1108
Douglas Str.Z .

Beards Tapetetibandlung. 1110
Douglas, und? die

Offices van I. H. Craddock und Dr.
L. N. Earpenter.
Tie angrenzende Belchsche Cafete

ria, 1100 TouglaS Str., ist ' nebst
der Bäckerei ebenfalls sehr beschädigt
und ganz mit Wasser angefüllt.

Die auf der au deren Seite gelegen
nen Geschäftslakale haben ebenfalls
gelitten, da ihre sämtlichen Schau
tenster zertrümmert wurden. Tas
Calnmet Restaurant mich temporär
geschlossen bleiben.

Der angerichtete Schaden wird auf
etwa if!750.000 gerechnet.

Das Feuer, welches gegen 2:50
früh entdeckt wurde, hat augenscheiu
lich im Keller der Hartmanschcn Mö- -

verfügbare Schiffsraum, so sagt
man sich, soll dazu dienen, Artikel,
die znm Lebensunterhalt nötig sind,
sowie Rohmaterialien zur Herstel-

lung von Nricgsmatkrial nach Eng-
land zu befördern. .

, Riesige Opfer nötig.
Tcr Ministerurasibent versicherte,

da von dem britische Volke un
geheure Opfer gefordert werden,
nm den Xlricg zu einem siegreichen
Abschlusz zu bringen. Es werden
Opfer verlangt, sagte der Minister
Präsident, welche den Mut der Na
tiun", auf die Probe stellen wird.
Wir müssen Schiffe finden, die Ei
senerz unter allen Umständen zu uns
bringen, alle anderen unnötigen Ein
fuhren, darunter auch Holz müssen
unterbleiben. '

Tie Regierung hofft, sagte Lloyd
George weiter, daß sie den Umtrie-
ben der Tauchboote wird Schach ge-

bieten können ! mit dcr bloßen Hoff-

nung aber können wir uns keines-

wegs znfricden gebe.
Es gibt keine sicheren Weg zum

Siege? wenn es uns nicht gelingt,
die Tauchboote i der Äcereskiefcn
aufzusuchen und sie unschädlich zu
machen. lNa, lucr nian drop,)

Siluvd George gab die Erklärung
ab, daß den Farmnrbcitern do fetzt

an ein Wochculvhn von 2." hilliu
gen bezahlt werde müsse.

Berlin, 23. Feb. Siicht weni-ge- r

als 36 verschiedene Fahrzeuge,
nönüich 21 Frachtdampfer, drei Se
gelschiffe und 9 Fischerdanihser wur
den von zivei Tauchbooten versenkt,
welche am 21). Februar nach ihrem
Hofeu zurücktehrteu, wie das offi
zielte Prefzbureatt gestent bekannt
gab. .

Nuter den versenkte Fahrzeugen
be'finden sich ein 9,100 Tonnen
grotjcr Dampfer mit Kohlen be-

laden: ein 7,000 Tmteu groszer
Petroleurndampfer, von dem ein Ges-

chütz herabgeholt wurde: ein mit
Eisen, beladener ;,000 Tonnen gra
fzer Dantpfer: ein, solcher von 3,500
.Tonnen,, der hauptsächlich Butter
und Margarine nebst änderen (jjj-ware- u

als Ladung hatte: ein Dant
pfer von 2,000 Tonnen mit Heu
uud Weizen: eilt Tampfer von 2.-70- 0

Tomteit mit 5triegsmaterial für
Italien und ein anderer von 400
resp. 300, resp. 80 Tonnen mit

intt, resp. Hufei-'en- , rcsp. allgemei
uer Ladung angefüllt.

London gab gestern neun Bersenkuu
nen zn. -

Washington. 2,i. Feb.-- - Nachdem
Mittwoch bereits der amerikanische
Xi'onsul Frost hi Bareelona die schon
am Samstag stattgefundene Ver
fenkiing des Zchwedifchen Dampfers
.Skogland" an der spanischen Äü-si- e

gemeldet hatte, bequemte' sich

gestern nachmittag Llonds endlich
auch dazu, die Verseilung dieses
3,26 1 Tonnen großen Dampfers
zuzugeben. .(.Weitn uicht zufällig
Amerikaner an Bord dieses Schif
fes gewesen luäreu, 'odafz der amc.
rikauische Konsul darüber Bericht
erstatten mustte, hätte mait ivahr-scheinli-

in Amerika nie etwas von
der Versenkung der Skogland" er
fahren.)

: Neben den gestern von der 2ma
la Tribüne" cmgegeveneu Verfeit-kunge- lt

'der englischeii' Tampser
Persetts" und Corfo" von 0,72,

refp. 3.212 Tonnen Äebalt: des
bolläudischen 3,oOS Tonney grossen
Dampfers Ambvn" ; des Russen
dampiers Sigrid" von 2,911 Tmu
nen und des 'iorwcger Alice" voit
709 Tonnen berichten Llonds noch
Donnerstag, daß die Britendampfer

,ahn Miles", 697 Tonnen grofz,
und Teowmi" 132 Tonneit grofz,
sowie, ein Fifcherdarnpfer die Opfer
deutscher Tanckboote geworden sind.
Dies macht insgesamt einen Gehalt
voit 2 1 ,28 i Tonnen ans, der gc
stein von Llonds als versenkt zngege
ben worden ist.

UU: den Hallen
der Gesetzgebung!

Lincoln, 23. Feb. Der Staats
senat vertagt sich Donnerstag aus
An las; des Washington Ge.burtsta-ges- ,

nachdem auf Antrag von Se-tiato- r

likobl. ,der Senator Beal eiue
kurze Rede über daö Wirkeit des
Vaters des Vaterlandes gehalten
hatte. '

F'rn Hans wurde gearbeitet, aber
nichts erreicht. '

W. H, Tlivlpsou, der Oberbonze
der Nebrasrn AntiSaloonliga hat
die Erklärung abgegeben, daf; man
seht nur zu bestimmen habe wür-

de, wieviel Oktränke die Bürger
nm 1. Mai vorrätig lmbeit dürs-
ten. Tie übrigen Bestimmungen
im vorgeschlageilen Prohibitimtsge
fetz seien durch das neue Buudesge
fetz gedeckt.

Eluier Tlion'as, der Oberbonze
der Probibs von Douglas Eouutu
fürchtet, das; über diesen Punkt,
also de Frage. We grofz der Vor
rat der Biieaer iim 1. Mai sein
darf. di Legislatur sich spalten
würde. Der gute Ät'anu mag Recht
haben. .Hoffentlich wird die Legis-
latur dafür sorgen, das; der ,Vor-

rat so gros; ist, mit bis zur nächsten

Abstimmung über Staatsprohibition
zu dauern, was leider vier Jahre
nimmt.

Uoitvent polnischer
Schttlvereittlgttng!

Berlin. 2;i. Feb. n Wars-

cheu, ist der .Ul'nveut der Polnischen
Schul-Vereiniguu- g Polska Ma
cierz" eröffnet worden. Der Erz-bifch-

sandte m einem Handschreibett
seineu Zcgen. Unter den Anwe
senden befand sich der Verwalter der
Vereinigung. Prinz Olgierd Ezar.
tornski. Erzbiickof Ri,s,kie,vilich und
der .rmimari'hall des pelnistheu
Königreiches.

Neiu York, 23. Feb. Heute,
am Vorabend des jüdischen Sab-bath- s,

kam es wieder verschiedentlich
zn Brotkrawallen, die jedoch im
Keime erstickt wurde. Eine Massen-

versammlung ist im Rutgers Sqttare
anberaumt worden, und es ist die

Absicht, mich derselben ein Komitee
an den Mayor zu seitdem Dieser
soll bereits Mittel und Wege ge-

sunden haben, der Notlage abzuhel-
fen. '

Gouverneur Wkitman hat sich bc-re- it

erklärt, eine Bill, welche die

Eiusetzuitg eines Nahrungsmittel-Direktore- n

vorsieht, zu unterstützeit.
Tamntany wird eine (esetzesvor-läg- e

in der Legislatur unterbreiten,
laut welcher 25,000,000 für die

Errichtung städtischer Markthäuser
ausgeworfen werden sollen.

Volksführer werden, tzon dein Ma-yo- r

$1,000,000 verlangen, um städ-

tische NahrnugSinittellädett zn er-

öffnen und die Regierung soll

werden, die Eisenbahit
systente zwecks Beförderuug von

den Vorzng über dieje-nige- n

anderer Artikel zu geben.
Gouverneur Whinnan hält die ge-

genwärtige Notlage als die schlimm-

ste in der Geschichte des Staates,
und dies angesichts der - Tatsache,
daß sich im Staat gegenwärtig inebr
Lebensmittel bejinden, wie im Vor-

jahre, i

Mehl nach dem Osten gesandt,
Miniieapolis. Minn., 23.. Feb.-

Vierzig mit Mehl beladene Eisem
bahlNvagen wttrdcn hetite nach Chi-cag- o

und nach den Hafenstädten des

Ostens gesandt, um einer dort dro-hen-

Mehlnot vorzubeugen.. Wei
tere Senduttgeii werden heute abend

abgehen. Tie hiesigen Mühlen, die

größten des Landes, arbeiten mit
Hochdnul

jedoch nicht gefährlich.-.- . ', ...,
'Zwei ' Frauen, Maiiisuristinnen,

welche im vierten Stock des, Conti-nenta- l

Blocks wohnten, wurdeu von

der Feuerwehr geiveckt und gerade
zivei Minuten, ehe die Flammen den

Weg zur Rettung versperrt hatten,
ins Freie getragen. Int Restaurant
von Akho schliefen ebenfalls zwei

Chinesen den Schlaf des
Polizist Rose, der die bei.

den fand, hatte Mühe, sie auizii-wecke- n

und musste sie mit Gewalt in

Sicherheit bringen.
Einem Feuerwehrmann' war im

dritten Stock des brennenden
von den Flammen der Weg

ins Freie verbahnt. Mit verdoppel-te- r

Kraft wurden nach der Stelle, wo
er stand, die Wassermafsen geschletl-der- t,

bis es gelang, eine Leiter
und er sich retten konnte.

Tausende Zuschauer waten auf der
Bildfläche erschienen nnd füllten die

Straften an, um dem, schaurig-schö-nen- ,

Schauspiel beizuivohneit. Der
ganze Himmel schien' in Flantmen
getaucht. Es wird als sicher ange-
nommen, das; das Feuer schon meh-

rere Stunden im Innern des Ge-

bäudes gewütet hatte, elie es aus-

brach und entdeckt wurde, da es sonst
in so kurzer Zeit nicht das ganze
(Mäuse hätte . vernichteu können.
Die Flammen züngeln, während
dieser Bericht zur Presse gebt, noch
immer wieder . in den glühenden
Triiminerhaufeu auf,

'
sind jedoch

vollständig unter Kontrolle.
Das Calnmet Restaurant, das ge

zmmigen war, seine Türeu zu fchlie-fte-

erquickte die braveu Feuerwehrl-
eute mit heiftent .Uaffee und Essen,
uas bei der riesigen Kälte eine große

Wohltat war. '

Im Partou Hotel tzatteit fich alle
Gäste iit der Halle versammelt, mit,
wenn Gefahr drohen sollte, sich ins
Freie zu rette. Von dem ganzen
Block in der Douglas Strafte, zwi
scheu 11. uud 15. Strafte, sind nur
zwei kleine Gebäude an der Ecke der
l i, Ttrafte- - übrig geblieben.

Feuerwehrchef Salter. der pcrsön
lich die Rettungsarbeiten leitete, an
denen 10 Jeuerwebrkoinpagnien be-

teiligt waren, erklärte, daft dies eins
der größten, wem, nicht das größte
Feuer ist. das Omaba je gesellen.

Der Eontinental Block ivnrde vor
ekiva dreiftig Iabren errichtet und ist

Eigentum der Erben des Erbauers
Biuiers, welche in Topeta, Kans..
Wohnen.. Sein Wert wird mi'?15l.-
000 bis 8200 000 angegeben. ES
ist teilweise ve sichert.

,.
'

Belgiens falsches Spiel." Und
die Belgier Naben erfahren, daft auch

dv Falici'st'icl
s

nicht vor Verluste
ichutt -

fcn. Es beißt, daß nicht, weniger
als !0a,29 Wagen am 10.
in, den östlichen Bahnhöfen-stil- ge-

legen haben. , ..,-..,,- ,, ....

Während nun die NahrunAsmit-telfrag- e

die,Gemiiter alu'r im Osten
erregt, gibt die K'ohlcnnot im Mit
telwesten zn denken.. Elektrische mtd
Gas-Alllage- n werden den Betrieb
einstellen müsseit, sollte die .Kohlen
not .nicht sofort gehoben werden,

An der heutigen Kabiuettssitzung,
die um, 3:30 nachmittags beginnt,
gedenkt Präsident Wiljon mit seinen.

Ratgebern die Rede zu bespreche,'
die er im Laufe der nächsten Woche
vor dem Kongreß zn Halle gedenkt.
Man erwartet, daß man bann etwas
über ' das geheimnisvolle Vorgeben
der Regierung in internockionolen
Fragen erfahren wird.

. . - .;

Bettelt vergeblich nm
Schiffsbewaffttttng!

Die Bundesregiern., weigert sich

nach wie vor, diesem Gesuche
zn entsprechen.

Washington. 23. Feb. P. A.
S. Franklin, Präsident der Amerika
nischeu Dampfschiffahrtsgesell-fchan-
hielt beute mit dent Flottenjekrelär
Dameis eine weitere' Koltferenz at'
in welcher. Franklin dem, Sekretär
die. Mitteilung macht. daß seine

dte regelmäßigen Fayrteit
wieder aufnehmen, werde, falls die
Bimdesregierung die schütze und

zur Bewaffnung der Schiffe
hergebe Gleichviel, ob Tauchboote,
das Meer unsicher machen ader nicht.
Frankliu hat versttcht. Geschiche von

zu erkal
teu. habe damit jedoch keinen Erfolg
gehabt. Wäre ibm dieses auch ge-

lungen, 'fa ist es ibm urnnäglich ge
wefen, Kanoniere zu erhalten.

Alles deutet darauf hin,
'

daß dis
Regierung-

- nicht beabsichtigt, dem
Wunsche FranklinS Rechming zu tra
gen, wenigstens nicht vorläufig. Die
Sache ist zu kritisch. Ein voreiliger
Schritt eines uou der Regierung ge-

stellten Artilleristen kann zum Krie-
ge führen, und die Verantwortlichkeit
für denselben würde dann auf die
Bundesn'gierung zurückfallen, und
dieses will der Präsident unter allen
Umständen vermeiden. Er' will,
sollte es wirklich zum Kriege zwischen
Amerika und Teutschland tonmten,
daß die Verantwortlichkeit für den
selben auf Deutschland fallen zoll.

Italienische Dampfer
stechen in See!

New Bork. 23. Feb. Der, ita.
lienifche Passagieedampfer Guifeups
Verdi, tvelcher bereits ant letzten
Dienstag von hier nach Europa ab-

fahren sollte, ist heute in die See
gestochen. Sein Bestimmungsort ist
Neapel. Ter Dampfer hat eine ae
mischte Fracht, 500 Pferde für diz
italienische Regierung. 200 Avischeu.
deckpasfagiere und 20 Kajüteutpassa.
giere an Bord.

Die von einem deutschen ltBoei
versenkten drei Kriegsschiffe , wird:
London erst einen Tag nach ee
Audacious" melden.

Für Uauf oder Verkauf
,. von

Ncbraska
j

Sud-Tatot- a

ota ijiiniicu
Texas' )

ziehe man die Spalten
der tsassifnicrten Att

zeiqeil der Tribülie uS

Washingtou. 2;?. Feb. Die
Buttdesregicruug schenkt heute , ihre
ganze Aufrnerksantteit dent nattona
len Nahrungöntittelproblent. Es
heißt, daft der Präsident heute nach,
mittag dem Kabinett die Frage zur
Besprechung vorlegen wird, und
man erwartet, daß ' der Kongreft
veranlaßt luerden wird, Gelder
zwecks einer gründlichen Untersu-

chung über die Ursachen der großen
Teuerung zu bewilligen. Ackerbau
sekretär Houston, erklärte heute, daß,
obwohl die nachgesuchte. Bewilligung
int Hauskomitee verworfeit wurde,
die Angelegenheit int Senatskomit-
ee zur Sprache kommen werde.
Sollte sie auch dort abgelelmt wer-den- ,

dann wird sie int Hause-i-

Sitzung besprochen werden.
Trotz der Brotkraivalle und ande-re- r

Beweise der Notlage in mehre-rei- t

Groftftädteit des Landes, wird
von Negiermtgsbeamten' dennoch t,

daft an ein Embargo auf Le-

bensrnittel nicht zu denken sei. Meh-
rere Beamte deutete an, daß-dies- e

Krawalle auf ein snsrentatifches Ver-
hetzen fremdgeborener Frauen in den
ärmeren Klasseu zurückzuführen sei,
von einer wirklicken Hungersnot
ikömte, keine Rede sein. (Oitatsch!
Leute die dieses' behaupten, schöpfen,
aus dem Vollen uud haben ihr Brot
ztoch nie mit Tränen gegessen!)

Es wird erwartet, daft der Kong-

reß.--! noch, , vor seiiler Vertagung
Schritte zur Hebung der Teucrltng
unternehmest wird. Abgeordneter
Metier Loudolt, öiew --Jork, hat eine
Vorlage eingereicht,' $5,000,000 für
öe Aukatts von Lebensrnitteln aus
zuwerfen, welche dann wieder an das
Volk zum mäßigen Preise verkauft
werden sollen. Senatoren, die unter
sich eiue Geheimversaimnlung abge
ballen babem werden eine Bill ein-

reichet wonach .$100,000,000 zu
diesem Zwecke bewilligt werde sol-

len.

Die Zwischenstaatliche Handels
koiumisjiou hat die Eisenbahnen des
Landes veranlaßt, alle verfügbare
leeren Bahmvageu nach dem We-ste- it

zu senden, mit von dort Le-

bensmittel nach dein Osten zu schaf- -

Farmer erinordet
Frau und Uinder!

Ter Farmer Rudolph .Krause von

, Tobias, Rebr., macht dann
Selbstmorddersnch.

Tobias, Ncbr.. 23. Feb. Ter
etwa eilte Meile voithier wohnende
Farmer Rudolph Krause erschoß uud
tötete gestern seine 30 Jahre alte
Frau, Mar Krause, sowie sein
Söhnchen und Töchterchen im Alter
voit 4 resv. 3 Jahren. Sodann
gab er auf sich selbst drei Schüsse
ab, die jedenfalls feinen Tod her-

beiführen werden.
Krause batte ant Mittwoch deut

Grundbuchs-Registrato- I. Sadilek
in Wilbur. dem Cotmtnsitz. gcschrie
ben, das; er, wenn Sadilek den
Brief erhalte würde, nicht mehr am
Leben sei werde.

Tadilek benachrichtigte die hiesi-

gen Ortsbebörden, welche sich nach
der Krause Farm begaben und dort
die drei Leichen sowie Krause selbst
bewußtlos vorfanden. Was den
Mann zu der Bluttat veranlaßt,
ist ein Rätsel.

Unser neuer Uomait!

Samstag beginnen wir mit der
Veröffentlichung des Romans Um
Helena" aus der Feder von Jda
Bov-Ed- . Tie Verfasserin gehört' zu
den bedeutendste Schriftstellerinnen
Deutschlands und ibre Romane n

zu. den besten Schöpfungen
nendeutfcher Schriftsteller. Es wird
nur dieses Hinweises bedürfen, um
das Jntereffe unserer Lefer für den
neuen Roman wachzurufen, der sich
den bisberigen Werke der bekam,.
ten Lchriftstelleriit ebenbürtig am

L'undu, 23. mcö. Der briti-sch- c

Ministerpräsident hielt heute im

iliitertjailse eine Nebe, deren Haupt
tliema der Mauqel an Einfuhr in

uqlnnds Hiifc bildete. t?r sagte
unter nnderem: Tie schwerwienend
sirn Maßnalnuen müssen getroffen
werden, sonst ist das Unheil da.
Wicht nur ist ein Mangel an Ar'
tifrtit eingetreten, deren wir zum
süßliche,, Sieben bedürfen, sondern es
mnnsiktt auch an Rolimaterinlien,
die wir zur Herflellnng von .Slricgs
miUrnkil bedürfen. lieber eine Mil-
lion Tonnen brr erhaltenen Zufuhr
ist van hier nach Frankreich gega
nni. miiifen die schwerwiegend
sie Masmahmen getroffen werden,
sonst ist das Unheil unabwendbar."

Das Unterhaus war zu einer

5vr,alsiftttng zusammen berufen

warben, um die gegenwärtige Lage
der Tinge ', besprechen. Llvyd

George brabsiiiigte, die diesbezügl-
iche ih'rdr fmo lrttten Dienstag zu
Italien,- verschob dieselbe jedoch, da
England mit seinen Verbündeten
die Siage der Tinge noch nicht ein

gehend beraten hatte. IZit möge
sich beraten, bis sie schwarz wer
den, Tatsache ist, das; weder 5g
land, noch sei? Verbündeten biöher

,in , Auiucltnitütfl gegen den
Z auchbootkrirg gesunden ha

ben du ri welche ein Schiffchen nach
dem anderen zum Neptun hinab
bekiirdert wird.)

Man hatte erwartet, das, l'lotib
(vicorge einen umfangreichen Plan
vvrlegrn werbe, wonach keinerlei

rnsgegenstnude mehr nach (?nn
land eingeführt werben sollen; aller

Gährung in Irland
greift um sich!

Fünfzig prominente Mitglieder der
. d'arlie S!iga werden ia

.Haft genommen.

Vendon, 23. Feb. Tnbliner
Tepescheit melden, das; in verschiede,
nen Teilen Irlands die Mihrmig
unter dem Volte wieder im Zu-

nehmen lieg rinnt ist. Fünfzig
der Sinn Feilt Gesellschaft

sind vor einigen Tagen verhastet
weiden. Darunter befinden fich an

'ielieite Geländer wie Tnrtell Gi4
m, Schriftsteller: I. I. Kell. Vi

M'wsidrnt der liarlie Liga; I. T.
ü'Melln, lencrnlsekretär der Ear
lie Via: Ins.. O'Hnrlen, Organ!'
fotor der liarlie Lina; Tr. Patrick
'l'ülMirtoii und andere hervorragen
de Mitglieder der Carlie iiga.

ce6:"-!lntersuchtt- ng

endlich beendet!

S,'awion? Bkschnldignngrn als nnbe

gründet abgewiesen: zwei Zei'

nuigpiiiiir oic ciiuivigru.

oslnnttton, 2!!. Feb. Tas
lneldics mit 5er lln

lerslichnnq dec teefs" nach Ball
Str., in Verbindung mit der

des Präsidenten
k'OiiiiiraiU var, hat gestern alle mit
der Negierun in Verlündnng sie

Iienden Perionen und
von irgend einem ;ufam-menitdii- fl

mit der Aitgclestcnheit citt-h-

Ta Momttee wird, wie es lieisst,
leinen Bericht Zanibta fertig I,a
h'M und in den, seiden alle An--

Innen, die vo'i ihoimis W. Vam
'int eriwlnm nmrden, für unbegrün-
det ertltimt und sein Urteil da!,in
auleiib abgebe, dnsz die Jeitnngs

l'crichierüattec I. ,"ref Esiary nnd
A, Äl. Priee, den Pörfenspekulanten
in 'ein ?)ark vorzeitige Mitteilung
i 'ir die Friehcnsnote haveii

lassen, welche sie fich ans
wracken mit denjenigen ,eiZnng,S

lenle gefkp'i lintteii, denen Se-

kretär Vantivg Hc vertrauliche Siech
en acht !w:c

velhandlnna seilten Ursprung. Wie
eö entstanden, v)ird wohl ewig ein
ungelöstes Rätsel 'bleiben. Um obi

gc Zeit ging der Polizist Fritz
Franks an. dem Möbelladen vorbei,
obne etwas Verdächtiges zu ,bemer
ten, kaum war er eine Minute spä-
ter an der Ecke der 15. strafte am
gelangt, als infolge der Hitze und der
sich entwickelnden' Weise, welche laut
crplodierten, die großen Schattfeit-ste- c

barsten. :Fm Nit glich das gan-
ze Lager einent grossen Flantmen.
meer. Innerhalb von dteiszig Mi-unte- n

war von dem grossen Möbel-lage- r

und dem Bergscheit Herren.
Bekleidungsgeschaft nichts mehr
übrig, und gegen 3:15 , Uhr stürzte
ein Teil der südlichen Mauer ein.
Eine Viertels! unde später begann
auch die westliche Mauer des Conti-nenta- l

Blocks sich in verdächtiger
Weise zu bewegen und kurz darauf
stürzte auch diese mit lautem (ie-krach- e

zusammen. Ein Teil der
Mauern fiel ach der Strafte zu,
welche nun ebenfalls einem großen
TrüiinnerlMlien glich.

Eine Zeitlaug schien es, als ob
die Flantmen den ganze Geschäfts-
block vernichten würden, und der
beftige Nordwind machte alle hervi-fche- it

Anstrengungeii der Feuerwehr,
der Flammen Herr zu werden, zu
nichte. Dazu taut daft die furcht
bare ,uälte das Thermometer
zeigte fast auf iliulX die Nettuugs
arbeiten sehr verhinderte.

Gegen 1 Uhr schlug der Nordwind
iit eine Ziidwiud um, und uuu de
lebten sich die Hoffnungen der

die Flammen - unter
Controlle bringen zu können, nnfs
neue nnd bald tonnte man feststellen,
das; es gelungen war, die Flammen
auf den bisherigen Herd zn be-

schränke.
Auf den Dächern aller Machbar

Imitier waren Mauuschaslen postiert,
um . einein lledergreifen der Flam-
men Einhalt zu gebiete. Siebenmal
geriet das Dach des Parten Hotels
in Brand, aber jedesmal gelang es,
die Flammen im Keime zu löschen.
Einmal setzten herumfliegende breit
uende Trümmer zu gleicher Zeit die
Dächer von fünf verschiedenen n

in Brand, nämlich des Murr-

en) Hotels. Ecke 13. und Douglas
strafte, des tntg Theaters, Ecke I I.
und Harne, des Blocks, 15.
und Donglas, und einer Hütte, Ecke
13. und William Str., fast eiue
Meile entfernt. Obgleich mit Eis
bedeckt und Veit der Malte behindert
gelang es den matteren ö'annfchaften
der Fenerlvebr in federn Falle, ein
Umsichgreifen der Flammen zn ver
hindern.

Von deu.nmlierfliegei.den Trüm-
mern mni-- die Feucrwchrleute P.

Eogcni und oc Hu'jnian ueclcj-.r-,

Das Volk wird gegen
Deutschland verhetzt!

Columbia,, 2;. Fek. Tr. Bnr-ri- ö

A. Dentins von Kansas Citv
hielt hier genern gelegentlich der
Washingtons Eebnrtswgsfeier eine
Rede, in welcher er feinem Haß ge
gen Tentschland die Zügel ichieszeii

lief;. Er sagte unter anderein:
Würde Wa'hington heute ant Le

ben sein, dann mürbe Roosevclt im
Kabinett fitzen, da ein Mann, wie
dieser, in diesen kritischen Zeiten im

abinett notig ist. Tie Zeit der
Neutralität ist vorüber, ' ein Aine
rikaner kann gegenioärtia nicht treu
seinem Lande, seiner Pflicht noch sei

nem l'wtt fern, wenn er prodentsch
gesinnt ist. Äajhiiigton würde einen
Wiliianr Brnan nie in feinem Kn
binett geduldet haben,"

Armee-Vorlag- e tut
Hause angenommen!

Washington, 2,1. Feb. Tas
Haus bat die Arinee.ewilligungs''
Vorlage, $0,000,000, angenom-
men. Ein Versuch, derselben ein
Arnendement, den wangsmiliiar'
dienst betreffend, einzuverleiben,
wurde hintertrieben.

Lmbargo-vorlag- e im
' Senat eingereicht!

Washington, 2:5. Fev. Senator
Martine. New fersen, reichte beute
im Senat eine Resolution ri laut
welcher - alle, Ausfuhr ,vei,'

untersagt wird.

Japans Schiffe
werden bestückt!

Iufii, 2.!. Fei'-- . Tie grösste
javanische Zchisfsgesel'lichafk Kippen
Zinsen Naisva, bat beschlossen, alle
ilire Schiffe, die ael, Amerika

imd Enrova ,airen, zu beivafsilen..

Teukfchland kiitschuldigk sich,

Ztockbolin, !. Feb. Tas
des schwedischen Tanivfers

Edda" gefch,'!, infolge eines Feh-

lers eines deutschen IlnterfeebootS-kuminnndaiiteii-

' ,n diesem Zinne
wurde die schwedische Regierung von

der Deutschen Regierung in Kennt-
nis geletzt, die das Perseuken l

hdonert und verivriulicn bat,
juc den Schaden zu vczoklcn. gcstCui Fit..Saif' "

4'Ciljt .


